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Auf der Yamal-Halbinsel in der russischen Arktis führt das Volk der Nenzen ein 
Leben als nomadische Rentierzüchter. Anders als die meisten indigenen Völker der 
Artkis verteidigen sie ihre kulturelle Identität auf bemerkenswerte Weise. In der 
Leere aus Eis und Schnee, zwischen Bergen und Tundra, stemmt sich trotzig das 
Camp der Nenzenfamilie Laptander gegen den Wind. Gegen Ende des Winters 
beginnen die Vorbereitungen für die Migration, bei der die Nenzen mit ihren 
tausendköpfigen Herden nach Norden ziehen. Tina Uebel begleitet sie auf ihren 
Rentier- und Motorschlitten – eine Reise in eine archaisch anmutende Lebenswelt 
und zugleich eine faszinierende Auseinandersetzung mit der Frage, wie eine 
einzigartige alte Kultur überleben kann. Die Strategien der Nenzen, sich in einer 
brutal lebensfeindlichen Umwelt zu behaupten, sind seit Jahrhunderten erprobt, die 
Gefahren und Verlockungen der modernen Zivilisation sind vergleichsweise neu: 
Schrumpfendes Territorium durch Gasförderung, Klimawandel, Alkoholismus – aber 
auch der schlichte Lockruf des vermeintlich leichten Lebens in den Städten. 
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